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NEWS

Auch die schönste Reise geht einmal zu Ende und mit der drit-
ten Edition der »Discovery World Tour« ist die Serie kom-
plett. Mit der »Edition III« entführen wir Sie nach Europa 

und entdecken mit Ihnen die Metropolen. Ein letztes Mal steigen 
wir in den Heißluftballon und schweben über die Gondoliere in 
Venedig, welche auf dem Canale Grande ruhig dahinschippern, 
blicken von oben auf die imposante Sagrada Família in Spanien, 
erinnern uns an die Gladiatorenkämpfe im Kolosseum, winken 
den Touristen im London Eye zu, bewundern den Eiffelturm in 
Frankreich und lassen uns schließlich in unserem Heimathafen mit 
der Elbphilharmonie nieder. 

Im Gepäck haben wir einen aufregenden Blend: englische Minze trifft auf 
spanische Orange mit einem Hauch Sahne aus den Alpen. Im Tabakbild 
finden sich Black Cavendish, goldener Virginia, Burley und Virginia Flake 
wieder.  
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Kohlhase & Kopp 
Limited Edition III Europe

Edi t o r i a l

Liebe Aficionados, 

wir wünschen Ihnen ein frohes, gesundes und glückliches neues 
Jahr mit vielen Genussmomenten und Highlights. Wir starten voller Elan in 
das neue Jahr und freuen uns, Ihnen im Frühjahr gleich zwei neue limitierte 
Pfeifentabak-Editionen zu präsentieren; welche das sein werden, verraten 
wir Ihnen aber noch nicht. Vorfreude ist schließlich die schönste Freude. 

Mit der ersten Ausgabe des Tobacco Telegrams im Jahr 2019 lassen wir 
es richtig krachen! Neben dem neuen Design der »Robert McConnell  
Heritage Serie«, der »Kohlhase & Kopp Limited Edition Europe«, präsen-
tieren wir Ihnen ein absolutes Genuss-Highlight: die »La Estancia Edición 
Exclusiva«.  

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Durchblättern! 

Herzliche Grüße,

		        Adam Kohlhase             Daniel Kohlhase

Aroma: 	 Orange | Sahne | Minze 
Schnittart:	 Mixture
Typ: 	 dänisch aromatisch

Stärke:	
Aromatisierung:	
Raumnote:	

Instagram
#We want You!

Aufgepasst Freunde, Sie finden uns nun auf Ins-
tagram. Also folgen Sie uns, wenn Sie Lust auf 
Neuigkeiten und Hintergründe aus der Welt der 

Zigarren und Pfeifentabake haben.

Lassen Sie sich die Chance auf einen Boveda Butler 
nicht entgehen, folgen Sie uns bis zum 15.02.2018 auf 
Instagram, liken Sie den Boveda Butler und nehmen Sie 
automatisch an der Verlosung von fünf Butlern teil.  

Sie finden uns unter >kohlhaseundkopp
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Rob e r t   M cC o n n e l l  He r i t a g e

Kurz nach dem Launch der neuen Linie »Heritage« 
von Robert McConnell wurde der Verkauf ein-
gestellt und an einem neuen Design der  

Linie gearbeitet. Der Grund war, eine potenzielle 
rechtliche Auseinandersetzung zu vermeiden. 
Es wurde eine Vereinbarung getroffen, diese 
Sorten in einem neuen Design auftreten zu 
lassen und entsprechende Namensände-
rungen vorzunehmen.

Das neue Design im strahlenden Gelb ist ein 
Eyecatcher in jedem Geschäft und hat eine 
hohe Signalwirkung. Die Etiketten sind mit 
Relieflack veredelt und goldene Elemente 
verleihen der Dose einen exklusiven Look. 
Alle 18 Tabake der der Serie sind nun einheit-
lich in Design und Farbgebung.

Darüber hinaus wurde das Ursprungslogo von Robert Mc 
Connell eingesetzt. Das Logo, welches auf das Grün-

dungsjahr 1848 zurückgeht, beinhaltet die National- 
blume von Schottland, die Distel. Sie steht für 

typische schottische Eigenschaften wie Wehr-
haftigkeit und Widerstandsfähigkeit. Eine 
Hommage von Robert McConnell an seine 
schottischen Wurzeln. 

Für die Zusammenstellung der Tabake wurde  
in McConnells alten Mischungsbüchern ge-
sucht und gefunden. Schließlich mangelt 
es McConnell nicht an Erfahrung, welche  
ja bekanntlich durch nichts zu ersetzen ist. 

Durch stete Innovationen und gleichblei-
bende Qualität ist es McConnell im Laufe  

von knapp zwei Jahrhunderten gelungen, dass 
sich Aficionados auf der gesamten Welt für  

McConnell entscheiden.  

Re-Launch: ab sofort erhältlich

NEWS

HERITAGE
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Ihre Freundin möchte gerne in der Dominikanischen Republik  
Urlaub machen! Doch weiße Sandstrände sind Ihnen egal? Baden 
im Meer bei über 25 Grad Celsius Wassertemperatur reizt Sie über-

haupt nicht? Und Cocktails in einem paradiesischen Umfeld schmecken  
Ihnen nicht?

Das ist ab jetzt total egal, denn es erwartet Sie der »Arturo Fuente Cigar 
Club«. Besuchen Sie ihn, um die besten Zigarren, die dieses wunder-
schöne Land zu bieten hat, zu genießen. Die Auswahl an Arturo Fuente 
Zigarren ist schlicht atemberaubend. Eine große Rum- und Whiskyaus-
wahl steht bereit, um zu gewährleisten, dass Ihr Abend feucht fröhlich 
wird. Kommen Sie in den späten Abendstunden in die Bar, stehen die 
Chancen gut, dass Sie erstklassigen Live Jazz zu hören bekommen.

Also vergessen Sie das Kerzenschein-Dinner am Strand, schnappen Sie 
sich Ihren Cutter und kommen Sie in den »Arturo Fuente Cigar Club«!   

> Arturo Fuente Cigar Club, Av. 27 de Febrero No. 211, 

Ens. Naco, Santo Domingo, Dom. Rep., arturofuentecigarclub.com

Arturo Fuente Cigar Club

Chunky« heißt die neueste Ergänzung aus der Gilbert Classic- 
Serie. Die stämmige Zigarre liegt mit ihrem 60er-Ringmaß gut 
in der Hand und hat einen fantastischen Zugwiderstand sowie 

eine voluminöse Rauchentwicklung. Ein Hauch von weißem Pfeffer 
vermischt sich mit Noten von Kakao und dunkler Schokolade und gip-
felt in einem Anklang von getrockneten Pflaumen und sensationeller 
Natursüße. 
Zusammengefasst eine herausragende Zigarre aus Nicaragua mit 
einem starken Preis-Genuss-Verhältnis.  

Gilbert de Montsalvant Classic
Neuzugang »Chunky«

Chunky (Short Gordo)
Artikelnr. 1502763

 101 mm  |  Ø 23,8 mm 
VE: 10 Stück  |  5,20 €/St.

Deckblatt:	� Connecticut Shade  
Ecuador

Umblatt:	� Nicaragua 
(Condega-Region)

Einlage:	� Nicaragua  
(Condega-Region)  
und Panama  
(Chiriqui-Region)

Stärke:	

CIGARS

N achdem das erste »Mountain on Fire«-Event ein voller Er-
folg war, lässt Rocky Patel auch dieses Jahr wieder den 
Berg brennen. Vom 25. bis zum 29. April lädt Rocky in 

das Superior Hotel »Schöne Aussicht« in Hochsölden zu seinem 
Genuss-Event der Superlative ein. Die Gäste dürfen sich über ein 
abwechslungsreiches Programm freuen: Skifahren, kulinarische 
Genuss-Highlights, Live-Musik und herausragende Zigarren.  
Besonderes Highlight: Während des Wochenendes feiert eine 
neue Kreation von Rocky Patel Weltpremiere.  

Bei Druckschluss waren nur 
noch wenige Zimmer frei. 
Mit Glück können Sie hier 
noch ein Zimmer ergattern: 
Mail: info@schoeneaussicht.at 
Tel: 0043 5254 2221

Rocky Patel »Mountain on Fire«
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Wo honduranischer Premiumtabak und französische Eleganz auf 
den chinesischen Tierkreis treffen: Lernen Sie die neue Limited 
Edition »Year of the Pig« von Flor de Selva kennen. 19 Toros 

beinhaltet die Edition, mit der Maya Selva das 12. und letzte Tierkreiszei-
chen des chinesischen Kalenders ehrt. 

Gemäß der chinesischen Tradition gibt es 12 verschiedene Tierkreiszei-
chen, welche die Tore des Himmels bewachen. Personen, die im Jahr 
des Schweines geboren sind, gelten als aufmerksam, verantwortungsbe-
wusst, optimistisch und setzen andere an die erste Stelle. Auch die Mayas 
glaubten, dass alle mit einem »Nahual« – einem persönlichen Schutzgeist 
– geboren werden, der einen das gesamte Leben begleitet. Sie nahmen 
an, dass dieser in tierischer oder pflanzlicher Gestalt auftreten kann. 

So lässt sich auch das Design der Box erklären: Die edle, rote Schatulle 
wird von einem goldenen Schwein und Hieroglyphen der Maya geziert.

Für den Blend wurden nur beste Tabake aus den Tälern in Jamastrán/
Honduras und Jalapa/Nicaragua verwendet. Flor de Selva zeigt sich hier 
in einem neuen Gewand. Maya tauscht das wunderschön seidige Con-
necticut Deckblatt gegen ein leicht dunkleres H2000 Saatgut, dass in Hon-
duras gewachsen ist. Deutlich kräftiger als die Classic-Serie liefert die Pig  
Aromen von gerösteten Mandeln und Kaffee. Trotz der vorhandenen Stärke  
kommt die Pig noch ein wenig ausbalancierter daher und schafft die per-
fekte Symbiose aus Stärke und Aroma!  

Jedes Jahr erscheinen hunderte neuer Zigarren, welche vom Cigar 
Journal unter die Lupe genommen und in Blind Tastings bewertet 
werden. Am Jahresende veröffentlicht das Magazin seine Top 25  

Zigarren. Dieses Ranking wird mit voller Spannung nicht nur von den Afi-
cionados erwartet, auch die Hersteller fiebern der Veröffentlichung ent-
gegen. 

Am 14. Dezember 2018 dürften bei Rocky 
Patel die Champagnerkorken geknallt ha-
ben: Seine neue »Grand Reserve Toro« 
wurde als beste Zigarre des Jahres 2018 
gekürt und hat sich gegen alle Mitstreiter 
behauptet. Im September hat Rocky die 
neue Linie, welche exklusiv nur für den 
europäischen Markt gelauncht wurde, 
vorgestellt. Für den Blend hat Mr. Pa-
tel tief in seine Schatzkiste gegriffen 
und seine ältesten Tabake verwendet. 
Die Zigarren durften nach der Rollung 
ganze zwei Jahre reifen. Das Ergeb-
nis spiegelt sich im herausragenden 
Aroma wieder: Dunkel und weich ist 
die »Grand Reserve« der perfekte 
Begleiter für Genussmomente und 
wurde zurecht als Zigarre des 
Jahres gekürt. 

Flor de Selva Limited Edition
Year of the Pig 

Cigar Journal Top 25 of 2018

Year of the Pig (Toro)  |  Artikelnr. 1502760  |   152 mm  |  Ø 20,6 mm  |  VE: 19 Stück  |  19,00 €/St.

Deckblatt:	Habano Jamastrán (Honduras) 
Umblatt:	� Jalapa (Nicaragua)
Einlage:	� Honduras & Nicaragua 
Stärke:	

Neben Rocky dürfte sich auch die Padrón-Familie gefreut haben: Die 
Padrón Soberano Maduro in der Square Tube wurde auf Platz 3 gewählt. 
In der eleganten eckigen Tube verbirgt sich eine Box-pressed Robusto, 
welche vom ersten Moment an mit einer wunderbaren Süße, Bitterscho-
kolade und einer transparenten Würzefülle am Gaumen überzeugt.   

VERFÜGBAR 

AB MÄRZ
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Es war der Morgen des 23. Dezember, nur noch ein Tag bis Weih-
nachten. Es war stockfinster und der Wind, der durch das Dorf 
fegte, ließ die Fensterläden klirren. Es würde noch lange dauern, 

bis die Sonne über dem kleinen Dorf am Fuße des Berges Korvatunturi 
aufgehen würde, falls sie es überhaupt durch die dunklen Wolken schaf-
fen sollte. Es half jedoch alles nichts, er musste raus aus den Federn, es 
gab noch so schrecklich viel zu tun.

Der Glühwein am Abend zuvor machte dieses Unterfangen nicht leichter, 
aber er hatte sich diesen verdient, er war ein vielbeschäftigter Mann. 
Vielleicht der meistbeschäftigte überhaupt, schließlich war er der Weih-
nachtsmann. Richtig, der Weihnachtsmann. Ab in einen seiner ca. 400 
roten Anzüge geworfen, wagte er den Schritt vor die Tür, sein langer 
weißer Bart schlug ihm ins Gesicht, er fühlte sich matt, das Frühstück 
war ausgefallen, es war doch noch so schrecklich viel zu tun. Er watete 
durch den Schnee in Richtung Näherei, eine von vielen Werkstätten in 
diesem Dorf.

Der Bestand an Teddybären war 
besorgniserregend gering. 
Er musste etwas unternehmen. So lieb er seine Wichtel hatte, aber ohne 
seine Anwesenheit fehlte ihnen der rechte Antrieb. In den folgenden 
Stunden pushte er sie zu Höchstleistungen, es wurde genäht, gestopft 
und alles in das große Spielzeuglager transportiert. Nach acht Stunden 
schweißtreibender Arbeit beschlich ihn das Gefühl, dass er eine Pause 
verdient hatte. 

Er schlich aus der Näherei, zurück in die Käl-
te, das Schneetreiben war noch dichter ge-
worden. Sein Weg führte ihn in die Schrei-
nerei, in der eine Vielzahl an Wichteln eine 
Vielzahl an kleinen bunten Autos aus Holz 
produzierte. Er nutzte ihre Betriebsamkeit und 
schlich an ihnen vorbei in sein Büro. Er brauch-
te ein wenig Ruhe. Es war wohlig warm, ein 
Feuer knisterte vor sich hin und er setzte sich 
auf sein zerknautschtes braunes Ledersofa. 
Seine Frau wollte dieses schon lange entsorgt 
wissen, doch er liebte es, er war über die Jahre  
mit dem Sofa quasi verschmolzen. Ein Griff 
unter das Sofa und er hielt ein kleines rotes 
Kästchen in seinen Händen, gefüllt war dieses 
mit einer großen Auswahl an Zigarren. Die Wahl 
fiel ihm nicht schwer, schließlich hatte er schon 
in den drei Stunden Schlaf der letzten Nacht von 
bunten Papageien im Paradies geträumt.  

Eine »Paradiso Quintessence Robusto« war seine 
Wahl, ein wunderschön seidiges Deckblatt aus Ecuador 
lachte ihm entgegen. Was für ein Glücksfall war doch 
die Kollaboration zwischen Robert Levin und Don Pepin 
de Garcia.

Don Pepin de Garcia: 
Santas’ Lieblingsblender.
 
Eigentlich hatte er keine Zeit, Weihnachten war nur noch wenige Stunden  
entfernt und es war noch viel Spielzeug zu produzieren und zu verladen. 
Naja, ein zwei Züge sollten schon drin sein, ein bisschen Entspannung hat 
noch niemandem geschadet. Schon war die »Quintessence« entflammt 
und eine cremige Süße kitzelte seinen Gaumen. Er versank immer weiter 

in seinem geliebten Sofa und entspannte sich zunehmend. Er liebte die-
ses Gefühl der Sorglosigkeit und er liebte Zigarren. Wie oft hatte er sich 
schon gewünscht, Geschenke an Erwachsene auszuliefern! Er würde die 
Schreinerei in einen Humidor verwandeln, der alle Aficionados vor Neid 
erblassen lassen würde. Er schloss die Augen und sah kilometerlange 
Regale voll von Ashton, Rocky Patel, Padrón und Flor de Selva Zigarren 
vor sich. Welch wunderbare Vorstellung!

Doch leider war er den 
Kindern treu ergeben.
Für einen weiteren Zug sollte noch Zeit sein. Schokolade und Milch- 
kaffee erfreuten ihn und erst diese Cremigkeit. Jeder Zug war pure Glück- 
seligkeit. Draußen vor dem Fenster rauschte ein Schneemobil mit sieben 
Anhängern vorbei, beladen voll mit bunten Geschenken! Er bemerkte es 
kaum, zu sehr war er damit beschäftigt, durch die dichten Rauchschwa-
den andächtig das lodernde Feuer im Kamin zu beobachten. Mittlerweile 
waren 20 Minuten vergangen, er hatte nun die erste Hälfte der Robusto 
geraucht und es hatte sich eine leicht pfeffrige Note dazugesellt. War 
das wunderbar, er saß in einer dichten Wolke aus Rauch, es war mollig  
warm und draußen tobte der Sturm. Plötzlich klopfte es an der Tür: 
»Boss, die heiße Phase beginnt!« Zack, und die Tür war wieder zu!  
War was????, fragte sich der Weihnachtsmann, der ein weiteres Mal an 
seiner Zigarre zog. Er war im Tunnel, er und seine »Quintessence«, die 
nun Röstaromen gepaart mit leicht zedrigen Anklängen Hervorbrachte. 

Währenddessen herrschte im Stall geschäftiges Treiben, viele 
Wichtel quetschten sich in sturmfeste Kleidung, befüllten ihre 
Thermoskannen mit heißem Grog und spannten die Rentiere 
vor mächtige Schlitten, andere beluden diese mit Lawinen aus 
kunterbunten Geschenken. Wenige Minuten später stand eine 
riesen Armada von startbereiten Schlitten bereit zum Aufbruch 
in die ganze Welt. Doch wo war ihr Captain?

Zurück im Büro des 
Weihnachtsmannes.

Er war kurz davor sich die Lippen zu verbrennen, die 
»Quintessence« hatte ihn die letzten Minuten 

mit fruchtigen Tönen überrascht. Und nun 
zum Ende kamen sie endlich, die kräftig 
pfeffrigen Noten, die er so mochte und die 
so typisch waren für eine Zigarre aus Don 
Pepin´s Händen. Vollkommen zu Recht ge-
wann die »Quintessence Robusto« 2016 
den Preis für die beste Zigarre des Jahres 
vom Cigar Journal. Total relaxt legte er die 

»Quintessence« ab und bemerkte erst jetzt, 
dass er im Dunklen saß, das Feuer war erloschen und 

draußen war die Nacht bereits angebrochen. Wie lange hatte er 
hier gesessen, und warum war kein Ton mehr aus der Schreinerei zu 
vernehmen? Er hatte wohl mehr als zwei drei Züge 
genommen. Er stürzte hinaus in die Nacht, stand 
in der Dunkelheit und aus der Ferne vernahm er 
geschäftiges Treiben. Langsam blühte ihm, dass er 
den Start verpasst hatte! Er eilte in Richtung Stal-
lungen und stellte voller Freude fest, dass seine 
Wichtel alles vorbereitet hatten. 
»Wir sind spät dran Boss, was war denn bloß los?«  
»Wie sollen wir jetzt noch alle Orte rechtzeitig er-
reichen?«
»Tut mir leid Männer, ich war im Paradies! Lasst uns 
den Turbo zünden…!«

Weihnachtsmann hat beinahe vergessen die Geschenke auszuliefern.
Eine wahre Begebenheit, so heißt es…

REDISCOVER

Break i n g  New s
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Artikelnr. 1502762  
 178 mm

Ø 20,6 mm  
8er- Travel Humidor 
3.296,00 €/St.

Arturo Fuente zählt zu den renommiertesten Zigarrenmanufakturen 
der Welt und ist schon mit einigen Luxusmarken - wie zum Bei-
spiel dem Uhrenhersteller Hublot - eine erfolgreiche Kooperation 

eingegangen. Für seinen neuesten Coup hat sich Fuente mit »Stefano 
Ricci«, einem der namhaftesten Luxusausstatter für Herrenmode und Li-
festyle aus Italien, zusammengetan. 

Beide Hersteller sind für ihr Erbe, ihr unbestrittenes Streben nach Qua-
lität und ihre Liebe zum Detail bekannt. »Es ist kein Zufall, dass wir uns 
verliebt  haben,« sagt Carlito Fuente «wir halten die gleichen Werte hoch 
und wurden schnell zu einer Familie.« 

Um diese gemeinsamen Werte und das Bündnis zu feiern, hat Carlito 
Fuente eine außergewöhnliche Limited Edition kreiert. Den Blend hat 
Carlito persönlich aus seinen Lieblings-Blends zusammengestellt. Das 
Format ist eine Sondergröße, welche es bisher noch nicht im Sortiment 
von Fuente gibt. Die Zigarren sind in eine edle, schwarz lackierte Schatul-
le gebettet, auf der die beiden Firmenlogos zu sehen sind.  

Es erinnert an »Die unendliche Geschichte« oder »Täglich grüßt das Murmeltier«; jedes Jahr auf’s Neue nehmen wir uns »gute Vorsätze« vor. 
Während man noch wenige Stunden vor dem 01.01. ganz euphorisch und optimistisch auf die positiven Veränderungen blickt, sieht das Gan-
ze ein paar Tage später schon ganz anders aus. Statt Frust durchs Scheitern an den alljährlichen Vorsätzen, liefern wir Ihnen hier 5 Anti-Vor-

sätze frei nach dem Motto: Du stirbst nur einmal. Schließlich sagte Konrad Adenauer schon »Was kümmert mich mein Geschwätz von gestern!«  

Arturo Fuente OpusX Stefano Ricci Travel Humidor 
Kooperation zwischen zwei Giganten

Gute Anti-Vorsätze für 2019

Und damit meinen wir nicht 
mehr Suchtrauchen, sondern 
sich genüsslich eine Zigarre 

oder Pfeife anzustecken. Denn seien 
wir mal ehrlich, das haben wir im 
letzten Jahr viel zu wenig getan! 

Darf es ein bisschen mehr Soße 
sein? Na selbstverständlich. Ein 
zweites Stück Kuchen? Worüber 

reden wir – natürlich! Den Schokopudding 
mit der Suppenkelle essen? Unbedingt! 
Welchen Grund hat das Leben, wenn nicht 
den des Genießens? Wozu Size Zero, es 
gibt genug Kleidung in anderen Größen.

Wer auf das zurückliegende Jahr 
schaut, ist vielfach der Ansicht, 
er habe zu viel getrunken. Kein 

Wunder also, dass viele ihren Alkohol-
konsum im neuen Jahr drosseln wollen. 
Doch schnell ist auch dieser Vorsatz passé.  
Warum also nicht gleich weitermachen wie 
zuvor, statt sich ein paar Wochen unnötig 
zu kasteien? Wie wäre es zum Beispiel mit 
einer Gin-Verkostung oder der Besichtigung 
eines Weinkellers?

Anti-Vorsatz Nr. 1: 
Mehr rauchen!

Anti-Vorsatz Nr. 3: 
Mehr genießen!

Anti-Vorsatz Nr. 5: 
Mehr Korken 

knallen lassen!

Anti-Vorsatz 
Nr. 4: Mehr 

Rock ’n’ Roll!

Anti-Vorsatz Nr. 2: 
Mehr Faulenzer-Wochenenden!

Gönnen Sie sich mehr davon! 
Lassen Sie sich von den ge-
sellschaftlichen Konventi-

onen kein Korsett anlegen. Lassen 
Sie die anderen denken was sie 
wollen: Tanzen Sie mehr, lachen 
Sie lauter und feiern Sie wilder! 

Ganz oben auf den Vorsatzlisten der meisten steht mehr 
Sport machen. Wir raten Ihnen stattdessen, sich ein 
entspanntes Faulenzer-Wochenende auf der Couch zu 

machen. Also Glotze an und die nächste Serie durchsuchten. 
Popcorn, Dips und Eiscreme nicht vergessen!

Prost, Frau Simon!
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La Estanc ia Edic ion Exclus i va 

Eine Sensation zum Jahresauftakt

Seit 1876 baut die Familie Meerapfel feinste Tabake an und 
handelt mit diesen. Für die »La Estancia Edición Exclusiva« 
haben sie die besten ihrer Tabake ausgewählt, um ein Mei-

sterwerk zu schaffen. Die Einlage, bestehend aus perfekt gereif-
tem Nicaragua- sowie bis zu 60 Jahre lang gereiftem Tabak, liefert 

ein Feuerwerk an Aromen! Die »Edición Exclusiva« entwickelt eine  
intensive Süße, die beispiellos lange am Gaumen verweilt. Diese  
Zigarre ist ein Fest, nicht nur wegen der gigantischen Rauchentwick-
lung, sondern vor allem aufgrund der vielschichtigen Aromatik. Eine 
feine Würze begleitet Sie bis zum Ende, nimmt sich jedoch ab und zu 

zurück, um Ledernoten und süffigen Aromen den 
Vortritt zu lassen.

Das ist der Punkt, an dem die Wissen-
schaft aufhört und wahre Kunst begin-
nt... Lehnen Sie sich zurück, entspannen 

Sie sich und genießen Sie unsere Leiden-
schaft!  

Herkunft: 	 Honduras 
Deckblatt:	H Claro (Nicaragua)
Umblatt:	� *
Einlage:	� *
Stärke:	
* �Wollen wir nicht drucken, wir hatten genug 

Klagen am Hals!


